
Taschenuhren.
SQ Die wohlfeilsten gol-

denen ilnd silbernen Ta

. Groß u. Kleinverkauf.
Goldne Levers, mit vollen Juwelen, »45 vv
Eilberne do. do. 23 00
Goldene Lepines, mit Juwelen, 30 00
Silberne do. do. 15 00
Silberne Quartiers, beste Gnte, 10 00
Einfache goldene Taschenuhren, 15 00
Silberne Brillen, I 75
Goldene PencilS, 2 00
Goldene Armbänder, 4 00

Ferner vorräthig: Sine große Auswahl
goldner und Haar-Bracelets, Ringe, Brnst-
nadeln, Ohrringe, Goldfedern, silberne Löf-
fel, Zuckerzangen, Fingerhüte, goldne Hals,-
tZiirb« und Übrkrtten, Guardschlüssel und Jn-
welirarbeit jeder Art zu gleich niedern Prei«
fen. Alles was ich will, nm Kanfiiebhaber
zu überzeugen, ist blos, daß sie anrufen.

Lewis Ladomns,
Uhren und Zswclir-Handlung, No. 4IZ »nd ein

i'ast Marktstraße, oberhalb der I llcn, Rerbstite.
ILZ°>?ch liabe ebenfalls etliche goldene nnd

silberne Lever-Taschennbren, die noch wohl-
Pfeiler sind als die Obengenieldeten ;
ein großes Assortiment von Goldfedern an
»I 25 bis 82.

Philadelphia, Mai 11. nqlJ

, I. Lado m u 6,
Importeur von Taschenuhren, Uhr-

SQ macher Oerath u. Uhr-
Materialien,

im Großen und Kleinen,
Hat sein Etablissement von
Ro. 38 der Sud - Vierten

»ach Nv. 24V der Marktstraße verlegt, und
hält daselbst beständig eine große Auswahl
goldner und silberner Lever, Lepine »nd ge-
»ypbnlicher Taschenuhren?wie auch eine vol-
le Auswahl aller zur Kunst gebörige» Werk»
zeuge und Materialien, wie Lüneile, paten-
tirte nnd gewöhnliche Glä>er, Schlagfedern,
Berges, Ziffernblätter, Zeiger ic. Da,» hat
«r noch gefügt eine glänzende und vollständi»
ge Auswakl Jnwellir-Waare», nämlich Ohr-
und Finger Ringe, Brnstnadeln, Armbänder,
jivldne Ketten, Schlüssel ic. sowie ei» großes
Assortiment Goldfedern an berabgefetzten
Preisen-Alles welches er versichert, z» den
woblfeilsten Nenyorker Preisen beim Großen
und Einzelnen zn verkaufen.

N. B. Stohrhalter vom Innern des
Staats und Andere sind eingeladen anzuru-!
fen nnd selbst zu prüfen N". 24« Marktstra-!
Be. unterhalb der Skr», Südseite. Aufträge ivom Lande werden pünktlich besorgt. !

Ein großer Vorratb GoldpencilS sehr bil«
lig bat er beständig auf Hand.Pbiladelpbia, Mai 11. nqlJ

Phllad. Schriftgießerei.
Die Unterzeichneten benachrichtigen ebrer«

birtigst« Drucker und Andere, daß sie bestän-
dig ihrem Assortement jeder Art von einfa-
chen und fäncy Schriften, Borders, Orna-
ments, ?c :c einen Zusatz beifüge» ; und da
sie nettlich große Verbesserungen im Gießen
gemacht babeu, so sind sie im Staude eine»
besseren Artikel zu geben als vorher, und au
sehr herabgesetzten Preisen. Ihr Assortementvon Jot», und Fäncy-Schrifttn und Borders
findet sein Gleichniß nicht in diesem Lande,
und sie werden keine Kosten scheuen demsel-
ben von Zeit zu Zeit jedes Schätzliche beizu-fügen.

Sie kalten beständig Drucker-Presse» jeder
Art auf Hand, wie auch Druckdinte, Kasten,
Rahmen, und sonst alles was zu einer Dru«
<kerrei gehört, welche Artikel sie auf so an.
nehmbare Bedingungen anbieten als einig
anderes Etablissement.

Zweite Hand Pressen und Schriften diesur Stereotypen benutzt wurde», sind immer
auf Hand und woblfeil zu babeu.

Probebüchern werden solchen Druckern zu-
geschickt, die Käufe z» machen wünschen.

N. B?Bücher, Pampblets, Musik, Me-
dizin.Anweisungen, Apvtbekcr Labels, Bank
?toten, Eheks, ic. werden auf eine vorzügli«
che Weise gestereotyped.

L. Johnson llnd Co.
Ro. S George St., Philadelphia.

April 27. nqZM

Milltner Stohr verlegt.
Die Unterzeichnete bittet um Erlaubniß

ihre Freunde und das Publikum im Allge-
meinen zu benachrichtigen, daß sie ihren Mit-!
liuer-Stohr nach dem Hause verlegt bat, wo-
rin die Fra» Neuhard dasselbe Geschäft be.
trieb, und schräg gegenüber Udlers und Wag-
lierS Stobr, in der Stadt Allentau», Ha-
milton Straße, allwo sie an den niedrigsten
Preisen zum Verkauf anbietet:

Florence Braid Bon-
Neapoluon Lace

Gimp Bonners, Pearl
DunstMe Bonnets,
Coars Lace Bonnets,

Misses Pedal do. Misses Gimp
do.. French Lace do., so wie jede

Art Ladies Dreß - Kappen,
Blumen und Bänder

aller Arten n Prei-sen, Ca >mg Bon-
nets aller Ar-

ten :c.
Alte Bonnets werten gebleicht und auf ei-

ne niedliche Weise nach der ncuefle» Mode
«imgeändett.

Es wird ibr besonderes Bestreben sein, alle
diejenigen pünktlich zu bediene», welche sie
Mi, ibrer Ktintschafi beebre», und wird alle '
Ai beiten die ihr anveriraut werden sollten,
«Nif eine sehr schöne Art »ach den neuesten
Mode» verfertige».

Da -mm dies ihr bestreben sein wird, so
bat sie jede Ursache ans eine liberale Unter-
Hutzuug des Publik«,»» hoffen zu dürfen ;

übrigens dankbar sur jede» Besuch
fn.iien, mit dem man sie beehren mag. > i

Vkatilda Brown.
Axril27. nqbv i

Doctor Culleu's
Arznei - Mittel gegen Krankheiten der

Frauenzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, und !

sollte in jeder Familie angetroffen werden
könne». Gebrauche sie einmal und du wirst
dich für keine umseben.

Diese Medizin ist zu haben, bei R. Gnth
u Co., Allentaun, Peter Pomp, Easton, I.
V. Lvmbert, Neading, und Martin Lutz,Har-!
risburg. i

December I.

Die Schiffahrt geöffnet;
Die Lecha Trausportattous Gesellschaft.

z. Die Eigenthümer dieser alt errichteten Linie, geben Nachricht, daß sie
bereit sind alle Arten Kaiifmannsguter, a» ibrem altc» Stand, z»

an Brock's Ladungsplatz, der erste unterhalb der Vine St.
an dem Delaware, und »ach Taylorsville, Neubope, Ea-

ston, Bethlehem, Allentaun, Mauch Cbunk, Penn Häven, Wbeit Häven und WilkeSbarre
z» verschiffen. Sie sind ebenfalls vorbereitet Guter vo» »ud »ach Nenpork nach Wilkes-
barre, nnd allen Zwischenplätzen, den Delaware, Rariian »nd Lecha Canälen, und dem Le-
cha und Susquehanna Riegelweg entlang, zn schiffen. Kaufleute welche Güter von Neu-
york zu verschiffen haben, belieben bei den Herren Barnet »nd Beidleman, Nmo. «4, Dey
Straße anzusprechen, welche alle nöthige AuSklinft geben werden. Güter husch »iese Linie
verschifft, gehen mit James n. S. Nelson's Linie von Sloops von N» Brüns'
wick, dlirch die Sloop For oder Grcyhoiind, welche an dem Albany Basin, am Fuße der
Ceder Straße, Nord River Seite, der Stadt Neuyork ziz ist. Kaufleute uud andere
die Waaren von Neuyork nach irgend einem der obigen Platzen zu verschiffen haben, finden
diese Route die kürzeste und geschwindeste. .

Dieselhe besteht aus zwei und zwanzig erster Claße Böten,
und werden geleitet durch nüchterne nnd dienstwillige Capitaiue. Wir hoffen baß unsere
lange Erfahrung in diesem Geschäft, »nd pünktliche Beobachtung der Interessen vo» Kun-
den, uns ihre fernere Unterstützung sichern wird. » ?

Agenten: ' Eigenthümer:
H. S. Moorbead, PHDDGHia, P. S. Michler, Jacob Able,
John McEvers Forma», Wm.Muirbead,
Henry C. Gütter, Bethlehem, John Opdycke, Drake und Hulik,

- Augustus I. Ritz, Allentaun, A. Wrigbt ». Nephew, R. Kent,
R. und C Lockhart, Mauch Cbunk, H. S. Moorhead, Pretz, Säger, ». Co.
A. Pardee und Co, Pen» s>ave», Selfridge und Wilson, John Roiiiig,
Horton und Volles, ..

.

? ' .

Barnet und Bidleman, Firma von

Able, Wilson, und (?v.
Allentaun, März

'

nq?3M

'Eine Be^r l eg » n
M Charles Massey,

Uhrmacher in der Stadt Allentan n.
Ergreift diele Gelegenheit seinen Freunden uud einem geehrten Publikum anzuzeigen,

daß er sein Geschäft eine knrze Strecke östlich von feinem alten Stand, auf der nämlichen
Seite der Hamilton Straße, und zwar nur einige Tbüreu nnterbalb der Friedensbote Dru-
ckerei, und folglich der Neformirte» Kirche gegenüber verlegt bat; und obnlängst von Pbila-delphia und Neuyork mit dem schönsten Stock in sein Fach gehörenden Waaren zurückge-
kebrt ist, welcher noch je in Allentaun zum Verkauf angeboten ivnrde, und welcher nu» in
Zusatz z» seinem Vorigen ein vortreffliches und glänzendes Assortement ausmacht. Sei»
Stock besteht unter ander» aus folgenden Waaren :

Messingnen Hausuhren mitKasten, an den allerm'edrig-
Preisen; goldene nnd stlherne Patent-Liver Sacknhreii;

Wö > andere Arten Sacknhren, zil zahlreich hier anzuführen.
Ferner . Silherne Thee- nnd Suppen-Wffel. Ehenfalls :

Elne prachlvolle nnd nnühertresfliche Auswahl goldene Finger- und Ohrrin-
ge ; sehr schöne Brustn'adeln,

Nebst einer der besten Answablen goldener nnd silberner Brillen, worauf je ein menschli-
ches Auge geblickt hat, passend für jedes Alter; goldene und silberne Lead-Pincil-Cäses, u.
sonst alle Arten Waaren, die zu seinem Geschäft gehören.

Obige Waaren hat er, da er einen großen Stock eingelegt hat, sehr billig erhalten, und
kann dieselben demzufolge auf die rechte Art, nämlich billig wieder im Kleinen ablaßen, und
glaubt behaupten z» dürfen, wohlfeiler als es je in Allentaun geschah.

Reparaturen die in sein Fach einschlagen, werden billig »nd pünktlich besorgt. Auch stebter für einen gewißen Zeitraum für alle Artikel die seine Werkstätte verlaßeu gut.
Er ist dankbar fiir genossene llnterstützuug und ladet das Publikum eiu anzurufen und

seine» Stock zu besebeu, indem alles unentgeldlich gezeigt wird. Geschieht dies, so fublt er
versichert, daß dasselbe sich bald überzeugt haben wird, daß seine Waaren unübertrefflichund sebr woblfeil sind ; welches dann seine Kundschaft immer mebr und mebr vermebren
nnd er fernerbin sich augetrieben fühlen wird, ein lebhaftes Danksefühl für dieses gezeigteWohlwollen in seiner Brust zu nähren?und er gibt das Versprechen, daß es jedenfalls ge-
schehen soll.

'

' "

. Charles S. Massen. !,,qbv'

Lecha Bequemlichtcitö
zur Vcrsckiffttnq von ÄaufmannS-(^)nter

zwischen Philadelphia, Mrdletwille, Taplorsville, Easton. Beth-lehem, AUencaun, W.ailch Chunk, Penn Häven, Whites Wilkes
harre, und allen dazwischen gelegenen Oertern dem Delaware und LeehaCanal, und Lecha lllid Susquehanna Niegelweg entlang.

Der Eigenthümer stattet den alten Knuden die»
skr Linie, für die liberale Kundschaft, hieznvor er-

! halten, hierdurch Dank ab, und bittet um eine
Fortdauer derselben. In Zusatz der große» An-

Böten, die er von seinen früberen Gesellscliaf-lern cEdelma» und Bachman) gekauft hat, hat er
z wol fNeii e und Erira Gute erhalten, welche alle von nüchternen, fleißigen uud sebrwillfährigen Capitaiie geleitet werden. Da er eine große Anzahl Böte bat, so ist er da-durch iu den Stand gesetzt, jeden Tag der Woche (wenn nöthig) von Philadelphia (Sonn-
tag ausgenommen) eines oder zwei, für obenbenamte Plätze abzusenden. Alle Ausmerk-»amkeit wird dnrch die Agenten au den verschiedenen Stellen beobachtet, um Gnter diedurch diese Liine verschifft werden, sobald als möglich fortzuschaffen.

> Kausmans-Güter von alle» Benennungen werden in Philadelpbia, an dem ersten Wharf
der Herren Carlisle und Gaskell, Race Straße, an der Delaware, in Empfang genomenEr wird auch Guter von Neu York nach Wilkesbarre, und allen Zwischen-Pläyen, dem
Delaware, Raritan, und Lecha Canal, »nd dem Lecha und Susquebanna Niegelweg ent-Dieiniige» die Güter von Neu York zu verschiffen habe», beliebe» anBoards der Trenton «.l ooners anziirnfe», nämlich : Der Mary P. Stevens, Emma.Mercer, und James Madison, an dem Alban» Basin, Fnß der Cedar Straße, Nord-Niv-er, allwo sie alle nothwendige Auskunft erhalte» können.

Kaufmanns.Guter die durch diese Linie von Nen ?>rt verschifft werden, gehen mit Jona- !tban S. Fisch und Comp s. Linie von Schooners, welche am Fuße der Cedar Straße, Al-bany Basiu, Nord River, zu treffen sind, von Neu ?)ork nach Trenron.
Der Sigentbumer bat groß, und bequeme S'obrhäuser zu Easton, Freemausburg, Beth-lehem, Allentaun, Weisport, Manch Chunk, Whites Häven nnd WilkeSbarre. !
Kaufleute und Andere die Güter von Nen ?lork nach irgend einem der obigen Plätze» z»

verschiffen haben, finden diese Noute die allerschnellste.
I. G. C o o k, Eigenthümer.

Agenten:
Carlisle und GaSkell, Philadelphia, William .Becker, Allentaun,
Stepben Long, " Lewis Weiß, Weißport,
George W Housel und Co. Easton, Asa Packer, Mauch Cbunk, j
G u. A. Bachman, FreemanSburg, s)orton nnd BoleS, Wbite Häven,
Nace »nd Steckel, Bethlehem, Horton und Boles, Wilkesbarre.

N a ch >v e i s u n g e n: . !
Ph i lad elphi a?A. Wright und Nephew, A. I.Derbyshire, William S. Smith

iind Co., Ridgway und Bndd, Anderson, Wbite und Lippincott, Jordan und Gebrüder '
Watcrman nnd ?»oung, Waterma» und OSboiirne, Peter Sites, M. Trump und Sölme's?e»ry Croskl), Ivb» MeClintock.

Vaac " c? Zeba Bennet, H. McGilchrist, Martin Long »nd Co. E. Carey,

NeuA or k?Mablon Bnckman, Daniel D. Conovcr, Samuel Meiler, und die Cavi-tane der Trenton Schooners, welche I. S. Fisch und Co. angehören.
ngbv

N a ct) r i ch t,
wird hierdurch gegeben, daß der President
»ud Verwalter der S. H, N. ?1. «nd Betb-
lebe», Turnpeik-Straßen-Geselischaft, beute,
(Mai 5,) einen Dividend von 3 pro Cent,
anS dem Gewinn der besagten Compagnie er-
klärt haben, welcher an die Stockbalter oder
ihre gesetzliche Representanten, auf den 20st
Mai, oder »ach jenem Tage ausbezahlt wer-

ben soll. .»

Mathias Noltng, Schatzmeister.
Müi 11, nq3m j

Bücher! Bücher! Bücher!
Gr«ffith ll n d S i m o n,

Bücherhändler, Herausgeber u. Buchbinder.
Fabrikanten von Rechniings-Biicher,

Mo. 114 Rerd li-Sir.lsic, crstc Thür etcrhalb der
?iacc, Philadelphia,

Halten beständig auf Hand eine ausge-
debnle Verschiedenbeit von Schul- und ver-

! mischte Bücher, welche sie jetzt bereit sind an
jKäufer abzulassen. Ihre Leichtigkeit sich im.

! mer einen Vorrath an,»schaffen, setzt sie in
l Stand an den atterniedrigste» Preise» zn ver-
! ke»»Ä. Kausteute und Andere sind ehrer-
bDM. eingeladen, ihren Stock erst in Au-

nebme», ebe sie sonstwo kauseu.
Bläu k'-B ü ch e r, Ledgers, Tagebücher,

Journale, Eäschbücher, Ouittuugs - Bücher,
Päßbücher, :c. von allen Größe« »md Ein-
band. Die Materialien in ibren Blänkbü«

! cher sind von de^-besten Qualität, und der
z Einband verbürgt man sich, ist alle» andern
! gleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei-
! nige andere Blänk-ArbeH die iptder 'Sladt
j getban.wi'rd-«

Pimkiliche Anfmerksamkeit wird jeder Be-
! Stellung für Blänkbücher von jeder Art gewid-

met, und man stebt dafür gut.daß sie einen
' Jeden auf die kürzeste Anzehje befriedigen

j köunen.

I Familien-Bibeln, in Deutsch und Englisch,
i Testamente do., ABC Bücher do , Lurberi-

sche Gesangbücher iu Deutsch und Englisch,
jNeformirte , Davids Psalmen do. do.

> sammt einem allgemeinen Ilssoitiiiicnt deut-
z scher Bücher die im Laude in Gebrauch sind.

Schulbücher, als: Primers, Buchstabier-
Neaders, Speakers, Aiitbmetics, Geogra-
pbie und Atlas, Sprachlebrer, Wörterbü-
cher, :c.?Copybucher, Schläte- und Siblät-
Pencils, Federn, Stabtsedern, rotbe, blane,
und schwarze Diiite, Dintenpiilver, Bleistif-
te für mablen u schreiben, Schreiner Pen-
cilS, schwarte und rotbe; rotbe, weiße und
assoriirte Obladeu, Siegellack, ?c. Dintcu-
Fässer, Sandboren, 2>rief- Noten- und Pack

jeder Art, Tissue. Papier, assortirte
Farbe», breites »ud schmales Fenster-Papier,
Bonuetboards, u s. w.

Lumpen werden für Baargeld oder ii»
Ailstanfch angenommen.

Die Herren Mriffitb nnd Simon haben
auch neulich die folgende Bücher berausgege.
be», welche sie Kaufleute und Andere an sehr
billigen Preisen anbieten :

Bower's Geschichte von dem Papst, von
der Gründling deS Tbronsitzcs von Rom bis
1758, niit einer Einleitung nnd Fortsetzung

I bis zu der geaeuwärtigen Zeit, von dem
! Ehrw. Samuel Hausou Cor, D. D., 3 Bäu
! de. Bower war einst Professor von Rbeio
ric, Geschichte »ud Pbilosopbie in der Univer-

I sität zn Rom, Fermo und Macerata, und au
! letzterem Ort Ratbgeber der Jnqiiisiiiou.

Geschichte der Waldeuses, Albigenses, uud !
Vaudois, mit.einer Beschreibung über ihre» !
jetzigen Zustand, von dem Ehrw. R. Barid,
D. D., uiit einem Emvfehlnngs - Brief von ,
dem Ehrw. Samuel Miller, Piinceto», Neu!
Jk'sey.

Folgende jugendliche Bücher von Uucle
William sind in der Presse: Cbristag zn Hause; Winter Zlbendcn ; Regentage» ; Som
mer Morge» ; Eichhörnchen Jagd ; nnd die
HundStagkn.

Io,ooli Bridges' Philadelpbia Buchstabier-!
Bücher, herauSgcgebeu uud zu verkaufe» an '
sehr niederen Preißen bei

Grifsllh »nd Simon,
No. >l4 Nord 3<e Straße, erste Thür ober-!

balb der Räce.
Mai 4, »qiJ!

! Amerikanisches Heilmittel.
Thomsons Clnllp von Theer- nnd

HolZ'Naphta.
, Unter allen Mitteln, die in den letzten lah,

ren gegen Lungenschwindsucht, Erkältung,
Husten, Asthma, BronchiiiS, Seilenschnier-!
zen und alle Lungen-, Hals- u»d Brustkrank
heiten gebraucht sind, bat sich keine« so sicher!

! und bewährt gesunden, als daS obige. Es ist !
! wirklich ein unvergleichliches Mittel. Die s
! Heilkraft des Theers, die in

heiten allgemein anerkaniit ist, ve> bindet eS
mit den Wirkungen der meiste» tonische» Ve-
getabilie», so daß eklfür die bena»tc»Kra»k- j
besten das beste und ein unfehlbares Mittel!
abgibt.

Vorzügliche Aerzte haben eS empfohlen.?
Ließt nur das folgende Zeugniß, des Doctor
Jung, des eminenten Augenarztes.

Nachdem ich u, meiner Praris sV'wobl al?
. in- meiner Familie Tbomsons j»sa»imenge>
I Snrnp von Tbeer- und Holznapbta
! gebraucht babe, bebaupie ich obne Zaudern,
daß es die beste derartige Medizin ist für Leu
te, die an Schwindsucht, Huste», Erkältiiiig,
Brust- und Halskrankheitcn leiden

Wm,Vou» g. M. D- '

Sehr wunderbare Kur. Nach einer Er-
kältung vor vier Jabren behielt ich einen lä
stigen Hiisten. Was ich bei der unnnterbro-!
chenen Fortdauer dieses Hustens lut an
Schwäche, Brustschnierzeu, Naclitichweißen,

:c, keine Sprache kannes beschreiben. Gelegentlicher Ausivurf des!
Eiters erleichterre meinen Zustand, aber ver-
inebrte» meine Furcht, da'er bluiiae Strei-
fen enthielt.

Die Bebandliing der Aerzte und ihre als
nützlich empfobleiie» Mittel blieben obne Er-
folg, so daß ich meinen Fall als unheilbar
ansab. Doch augenebme Enttäuschung!?
Drei Wochen gebrauchte ich T>'oinso»s zii-
sammengeskytcn Syrup, ?no siehe da ! nach
einer Flasche verging mein Husten und ich
fiiblte »iich erstärkt; nach wenerem Gcbra»
che ist, meiner Ueberzeugung »ach, me^^Ue-

N. Kear » e y, 7te S^^.
Z» baben bei Angney »nd Dickson, UM'ost-Ecke der Sien nnd Spnice, Pbilad«BMwbei N. Giith »nd Comp '

Preiß der große» Bottel» «l, oder «5 für
95. Hütet Ench vor Nachahmung.

Mail I, nqlJ

Drucker-Arbeit.
Alle Arten Drncker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allcrniedrigsten Preisen, n.
auf die kürzeste Anzeige verrichiet.

I.iyues Familie Mcdiziu.
lie ski» Zat'rcn gebraucht, iiainlich den "Espceierant,"

wisse» gut »nd für selche Kranbhcitcn die sie rcrge
bin heilen. Bergaiisteiicn Seinmer waren wir auf
trauten das Xalkfkin Wasser ron jener Ge.iend, wel-

ches uns den Durchfall und Ruhr beibrachte. Wir
hatten uns mit Dr. lavne's Caruiinative versehen
cl>c wir unsere Hciiiiaih verließen, wclckiS'MW.tzci»
Fall eine Kur bewertsteliigte.

Der Erpeeterant wurde mit gleichem Erfolg ron
,iel-n unserer freunden gebraucht, und rathen allen
Familien an, selchen die weit ron einem

, Arzt den Expcetorant und Carmiiiatirc
auf Hand i» halten. Der Exxeetorant glauben fähi-

> ge Aerzte so» ein gutes Mittel sein für pulmonarische
ausiclirendt Krankkeiten,?ei» besseres wurde nie-
mals entde.lt. Dr. Zaune iitkein Quacksalber, son-.
der» ein regulärer berühmter Arzt selbst, »nd seine
Medizinen gebrauche» riete der besten Vetteren.

Ezra Halden.
Editor des Philadelphia Tai Co«.

l)'lai»icS Sanatire Pillen haben sich als rorzüg.
Uch bewieiien G der Hnluug vo» ieberbcschwcrdcn u.

einmal in einem Hundert ihre» Zweck,
j nur bei Dr. Zaimc, Phitadelpkia, und
ist zn baben bei G»i i> und i50., und Ludwig

oxsMfls-Anzeige.
Der U iterzeichnete ergreift diese Gelegen-

heit scincn Freunden so wie dem Publikum
überhaupt die Anzeige zu mache», daß er die

c?tohr-Geftl>ifte
soeben begonnen hat, »nd zwar a» der Stelle
wo dieselbe bisber von Cbarles Witman be«
trieben wurden, in Ober - Saucona Talin-
schip, Lecha Caunty.

liiZusatz zu dem vorigen Stock, hat er
neulich eine große Verschiedenheit »euer Gü-
ter von Pbilabclpbi.i erbalte», alle welche er
enlichlolien ist a» de» niedrigsten Preise»
abzusetzen Da er alle seine Waaren für
baar Geld einkauft, so schmei helt er sich sei-nen Freunde,i die Versicherung gebe» z» dür-
fen, daß er im Staude ist so woblfeil
zu verkaufe», als irgend ei» Stohrhalter im
Cailnty.

Durch billige Bedingungen so wie strenge
)I»f»ierksa»ikc>t zu seinem Geschäft, bofft 'er
auf eine liberale Uiiterstiitzung des Publi-kill» 6.

Thwphilus s>,rlacher.
Mai 4,

.
»qüm

George Gordou,
Uhreiih.nidler iu Philadelphia.

Bedient sich dieser Gele-
seinen Freunde» »nd

Piiblikiim bekannt zu
V 1

"Nachen, daß er das Übren-
! Macher Gescliäft im Großen

Kleinen betreibt. Sei,
! nc Welkställe ist Z,'o ?!ord ?te Straße,

zweite Tbüce oberbalb der Callowbill, wo er
nocl> eine glänzende Auswahl Juwellir-Waa.

j reu aus Haud bält, wovon er alles an deu
billigsten Pre ße» abziisetze» willeaS ist

Jede Arißeparalnren werde» pnnktlich bei
ibm besorgt.

Alle Aufträge vom Lande finde» jederzeit
! genttgcndc Aufmerksamkeit.
Mai 4. nc,? M

William Weber und Co.
Papier- und Lumpen - Waarenlager,

Zeige» einem vcrebrlichen Publiknni bier«
mit an, daß sie beständig ein vollständiges
»nd großes Assortiment Druck-, Schreib« und
Brief Papier auf Haud balte», wie auch bar-
te Waare», T»ch Umschläge und Packpapier,
Einbinde, S', Bonnetbor, Trunk und Bonnet
Boards, Bleaching - SaltS, Felling, Alnm,
Twein, Lumpen, ?c. Papier wird anf Be«
stelliiiig geinaclit, und der höchste Preiß fürLumpe» bezablt.

Aufträge vom Lande für einigen der obi-
gen Artikel, wird man pünktlich besorgen;
und solche die obige Artikel woblfeil zu kau-
fe» wünsche», würde» am beste» erst bei Ih-ne» ansprechen ehe sie sonstwo kaufen.
Mai 4, ?qIJ

Neuer Kleiderstohr.
Unterzeichneter bedient sich dieser Gelegen«

! heit seinen freunden, Kunden, und einem ge-
ehrten Publikum nberbaupt anzuzeigen, dag
er einen neue» K l.e i d e r - S t o h r, an
dem nord-östliche» Ecke der Bken und Markt«
tWksaßen, in Pbiladelpl'ia, eröffnet hat, allwo
er folgende Klcidungöstücke, als :

Necke, Vioscii, Westen, s)enide, Hals-
tücher, Hosenträger,

»ud kurz, alle zu diesem Fach gehörende Ar-
tikel, so billig zum Verkauf auf Hand bat, als
sie irgend sonstwo iu Philatelphia gekauft
werden können. Er hat ganze Somuier-An«
znge, die er an «-3 5N verkauft, und alle seine
Artikel sind iu der nämlichen Proportion bil«
lig. Kunden - Arbeit verfertigt er ebenfalls
anf die dauerbafieste Art, die kürzeste Anzeige
und zn den Das Publi,
knin ist eingeladen anzurufen ehe es
sonstwo kaust. »

John P. Sloan.
Main, nq3M

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Erecuroreu vo« der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen P e t e r B u tz, letzt,
bin von Nieder - Macungie Tauuschip, Lecha
Caunty, ernannt worden sind. Alle die-
jenigen dal,er, welche noch rechtmäßige For-

derungen an besagte Hinterlassenschaft ha-
ben, sind ersucht solche woblbestätigt inner-
bald !! Monaten bei den Unterschriebenen ein-
zubändigen ; Und diejenigen die noch an die-
selbe schnlden, werden gebeten ibre Rückstän-
de innerhalb besagter Zeit anch abzutragen.

Stepben Blitz, ?

WilliamBlitz, 5 ors.
Maill, nqöin

ein SgäulS
Wagen ju

verkaufe» Ildohlfeil am Neu Stokr.
Uhler !Md Wagner.

Mai 4. nqZm


